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Notdienste
Apotheken
Notdienst, Sa, So, 0800 00 228
33 oder unter www.akwl.de.,
Bad Oeynhausen.
Löwen-Apotheke, Sa 9.00 bis
9.00, Königstr. 22, Löhne,
Bahnhof, Tel. 94 97 00.
Stern-Apotheke, Sa 9.00 bis
9.00, Ahmser Str. 15, Herford,
Tel. (05221) 14 42 33.
Apotheke am Fiemer, So 9.00
bis 9.00, Fiemer Str. 2, Kirch-
lengern, Tel. (05223) 76 18 28.
Mühlen-Apotheke, So. 9.00
bis 9.00, Alter Rehmer Weg 72,
32547 Bad Oeynhausen (Reh-
me), Tel. (05731) 2 03 40

Ärzte
Ärztlicher Notdienst, Sa, So,
bundesweit Tel. 116 117, Le-
bensbedrohliche Notfallsitua-
tion 112, Herford.
Kassenärztliche Notfallpra-
xis am Krankenhaus Bad
Oeynhausen, Sa 8.00 bis 22.00,
So 8.00 bis 22.00, Tel. (0 57
31) 77 10 83. Notfallmäßige
Hausbesuche unter Tel. 116
117 anmelden, Bad Oeynhau-
sen.

Krankentransporte
Krankentransport Herford,
Sa, So, Tel. (0 52 21) 1 07 77,
Herford.

HNO
Notdienst, Sa, So, ab 22.00 bis
8.00: Klinikum Bielefeld-Mit-
te, Tel. (0521) 58 10 und Kli-
nikum Minden, Tel. (0571) 79
00
Fr. Schulte Holthausen (Ge-
meinschaftspraxis Wre-
de/Reineke), Sa 8.00 bis 22.00,
So 8.00 bis 22.00, tel. Voran-
meldung, Schulte Holthausen
(Gemeinschaftspraxis Wre-
de/Reineke), Berliner Str. 68,
Herford, Tel. (05221) 5 61 07.

Kinderarzt
Kinderärztlicher Notdienst,
Sa, So, ab 20.00 Kinderklinik
im Klinikum, Tel. (05221) 94
25 44, Herford.
Dr. Katharina Roth, Sa 8.00
bis 20.00, tel. Voranmeldung,
Eidinghausener Straße (Ein-
gang Eduard Kiel Str.) 152, Bad
Oeynhausen, Tel. (05731) 5 16
33.
Dr. Dietrich/Dr. Holtmann,
So 8.00 bis 20.00, tel. Voran-
meldung erbeten, Mindener
Str. 10, Herford, Tel. (05221)
5 43 10.

Tierarzt
Tierklinik Bielefeld,Sa,So,24-
Stunden-Notdienst, (05 21) 26
03 70, Bielefeld.

Sonstige Notdienste
Weisser Ring, Sa8.00bis18.00,
Hilfe für Kriminalitätsopfer,
Tel. 0151 65 10 70 90, E-Mail:
weisserring.herford@t-on-
line.de, Herford.

Coronavirus-Hotline des
Kreises Minden-Lübbecke, Sa
9.00 bis 12.00, Tel. (05 71) 807
15 999, Minden.

Sozialpsychatrischer Dienst,
Sa 12.00 bis 20.00, So 12.00 bis
20.00, Krisentelefon des Krei-
ses Herford, Borriesstr. 1, Her-
ford, Tel. (05221) 13 16 08.

Störungen
Westfalen Weser Netz GmbH,
Sa, So, Herford, Tel. (05251)
2 02 03 00.

Gelsenwasser Energienetze,
Sa, So, Entstörungsdienst Erd-
gasversorgung, Tel. (08 00) 7
99 99 60, Bad Oeynhausen.

Stadtwerke Bad Oeynhausen,
Sa, So, außerhalb der Dienst-
zeiten, Tel. (05 71) 8 38 70
Feuerwehr und Rettungs-
dienst Minden, Bad Oeynhau-
sen.

Wasserversorgung, Sa, So,
Stadtwerke Löhne, Tel. 97 53
75.

Störungen im Kanalbetrieb,
Sa, So, Stadtwerke Löhne, Tel.
97 55 75.
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Ein Lichtermeer zur Erinnerung
Angehörige verstorbener Kinder kamen zum 18. Gedenkgottesdienst in der Christuskirche.

Ein Leuchtturm und seine besondere Bedeutung spielten dabei eine große Rolle.

Anthea Moschner

¥ Löhne. Ein mannshoher
Leuchtturm steht in der Mit-
te des Altarraums. Er ist der
Blickfang in der Christuskir-
che an diesem Abend. Der
Turm soll ein Wegzeichen sein,
ein Symbol der Orientierung,
des Lichts und der Hoffnung.
Für die Menschen, die das wohl
Schlimmste erlebt haben, das
Eltern passieren kann: ihr eige-
nes Kind zu verlieren. In der
Christuskirche Obernbeck fin-
det am vergangenen Donners-
tagabend der 18. Gedenkgot-
tesdienst für verstorbene Kin-
der statt, um betroffenen An-
gehörigen einen Ort zum Trau-
ern und zum Austausch mit
Menschen zu bieten, die die-
ses Schicksal teilen.

„Manchmal geht die Orien-
tierung verloren, sodass ich ein
Licht am Horizont über-
haupt nicht erkennen kann,
undnichtweiß,woichbin“,be-
schreibt Pfarrer Rolf Bürgers.
Und genau in solchen Situa-
tionen soll eben der Leucht-
turm mit seiner Symbolik Kraft
geben. An diese besondere Be-
deutung der Türme werden die
Gottesdienstbesucher nicht
nur durch das große Exem-
plar im Altarraum erinnert.
Einen Leuchtturm im kleine-
ren Format kann jeder auch

nach der Veranstaltung mit
nach Hause nehmen.

Zusammen mit dem klei-
nen Leuchtturm hat jeder An-
wesende vor Beginn auch ein
Teelicht bekommen. Als sich
dann während des Gottes-
dienstes alle Besucher im Kreis
rund um die Kirchenbänke
aufstellen, die Teelichter an-
zünden und sie im Altar-
raum abstellen, ist es mucks-
mäuschenstill in der Chris-
tuskirche. „Trauer kann man
nicht überwinden wie einen
Feind“,soBürgers inseinerAn-
sprache. Trauer könne man
nur verwandeln. „Den
Schmerz in Hoffnung, die
Hoffnung in tieferes Leben.“

Am vergangenen Donners-
tagabend wird in der Chris-
tuskirche nicht nur der eige-
nen verstorbenen Kinder ge-
dacht, sondern auch derer, die
auf der ganzen Welt durch
Krankheiten, Katastrophen
und Kriege ihr Leben verlie-
ren. „Jedes Jahr sterben allein
in Deutschland über 20.000
Kinder und junge Erwachse-
ne. Weltweit ist es ein Vielfa-
ches mehr“, so Bürgers.

Eine Botschaft ist den Red-
nern an diesem Abend be-
sonders wichtig. „Niemand ist
allein auf dieser Welt. Ich bin
nicht allein mit meinem
Schicksal“, so Gabi Schiermei-

er, die selbst einen Sohn durch
einen Unfall verloren hat und
zum Organisationsteam des
Gottesdienstes gehört. Mit-
organisator Hartmut Schier-
meier beschreibt in seiner Le-
sung das, was wohl viele der be-
troffenen Eltern nachempfin-
den: „Ich erlebe Ebbe und Flut
im ständigen Wechsel und
kann nur hoffen, irgendwann
wieder mehr anzukommen im
Leben.“

Trauer ist ein
lebenslanger Prozess

Dass der Schmerz, den der
Verlust eines Kindes hinter-
lässt, nie vergeht, beschreiben
die Redner an diesem Abend
immer wieder in ihren Le-
sungen. Der Schmerz hinter-
lasse eine Narbe, die bleibe, sagt
Rolf Bürgers. Er betont aber
auch, dass trauern nicht be-
deutet, sich selbst zu verbie-
ten, sich an den positiven Din-
gen des Lebens zu erfreuen.
„Wir können lernen, mit der
Narbe zu leben und den Blick
zu öffnen für schöne Dinge.
Wir dürfen uns wieder freu-
en, aber die Narbe dabei nicht
vergessen.“ Denn gleichzeitig
seiTrauerkeinZustanddesAu-
genblicks, sondern ein lebens-
langer Prozess.

Hintergrund des Gottes-
dienstes in Obernbeck ist der
weltweite Gedenktag im De-
zember. Jeden zweiten Sonn-
tag im Dezember stellen Men-
schen in Erinnerung an ein ver-
storbenes Kind eine Kerze ins
Fenster. „Jedes Licht im Fens-
ter steht für das Wissen, dass
diese Kinder die Welt erhellt
haben und nie vergessen wer-
den. Es steht für Hoffnung und
schlägt Brücken zwischen Be-
troffenen“, so Gabi Schier-
meier.

Organisiert und gestaltet
wurde der Gedenkgottes-
dienst von Ruth Blümel, Rolf
Bürgers,PetraundThomasLü-
cking, Julia Meyer sowie Ga-
bi, Hartmut und Romina
Schiermeier. Für die passen-
de musikalische Unterma-
lung sorgen an diesem Abend
Elvira und Hildebrand Haa-
ke. Die Kollekte am Ausgang
fließt in die Trauerarbeit in
Obernbeck. Nach dem Got-
tesdienst haben am vergange-
nen Donnerstag dann alle Teil-
nehmer noch die Gelegen-
heit, sich bei Kaffee und Tee
auszutauschen. Unterstützt
wurden die Veranstalter hier
von der Bäckerei Rost. Die Got-
tesdienstbesucher können
außerdem am Büchertisch der
Buchhandlung Dehne stö-
bern.

Organisiert und gestaltet wurde der Gottesdienst von Petra Lücking (v. l.), Julia Meyer, Hildebrand Haake, Hartmut Schiermeyer, Elvira Haa-
ke, Rolf Bürgers, Romina Schiermeier und Gabi Schiermeier. Es fehlen Ruth Blümel und Thomas Lücking. Foto: Anthea Moschner

Terminkalender
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Kino
Capitol: Die Addams Family
2 (ab 6 J.), Sa, So 14.30. Ein Jun-
ge namens Weihnacht (ab 6
J.), Sa, So 14.30. Encanto (ab
0 J.), Sa 14.30 / 17.00; So 14.30
/ 17.00 / 20.00. Clifford der
große rote Hund (ab 0 J.), Sa,
So 14.30 / 17.00. Contra (ab
12 J.), Sa 17.00 / 20.00; So 17.00.
Ghostbusters: Legacy (ab 12
J.), Sa, So 17.00 / 20.00. Keine
Zeit zu sterben (ab 12 J.), Sa
20.00. Gunpowder Milkshake
(keine Jugendfreigabe), Sa, So
20.00. Venom: Let there be
Carnage (ab 12 J.), So 20.00.
Büli: Encanto (ab 0 J.), Sa, So
15.00 / 17.30 / 20.00. Die Ad-
dams Family 2 (ab 6 J.), Sa,
So 15.00. Ghostbusters: Lega-
cy (ab 12 J.), Sa, So 17.30 /
20.00. UCI Kinowelt: Encan-
to (ab 0 J.), Sa, So 14.00 / 17.50
/ 20.50. Paw Patrol: Der Ki-
nofilm (ab 0 J.), Sa, So 14.00.
House of Gucci (ab 12 J.), Sa,
So 14.10 / 16.50 / 20.30. Weih-
nachten im Zaubereulen-
wald (ab0J.),Sa,So14.20. Clif-
ford der große rote Hund (ab

0 J.), Sa, So 14.30 / 17.10.
Ghostbusters: Legacy (ab 12
J.), Sa, So 14.40 / 17.40 / 20.40.
Die Addams Family 2 (ab 6
J.), Sa, So 14.50. Die Schule
der magischen Tiere (ab 0 J.),
Sa, So 15.00 / 17.20. Respect
(ab 12 J.), Sa 16.30. Keine Zeit
zu sterben (ab 12 J.), Sa, So
17.10 / 19.50. Venom: Let the-
re be Carnage (ab 12 J.), Sa,
So 17.30. Eternals (ab 12 J.),
Sa, So 20.00. Gunpowder
Milkshake (keine Jugendfrei-
gabe), Sa, So 20.10. Contra (ab
12 J.), Sa, So 20.20. Resident
Evil: Welcome to Racoon Ci-
ty (ab 16 J.), Sa, So 21.00.
Dziewczyny z Dubaju (OV),
So 16.30.
Telefon: Capitol, Herford
(05221) 1 51 33. Büli, Bünde
(05223) 1 54 66, 51 89. UCI Ki-
nowelt, Bad Oeynhausen
(05731) 1 54 15.

Flohmärkte

´ SONNTAG ´
Bürgerflohmarkt, nur private
Anbieter, keine Neuware, 9.00

– 15.00, Trimmpark, Bahn-
hofstraße 151, Obernbeck, Tel.
(0160) 98 67 12 20.

Freizeit

´ SAMSTAG ´
Boule, Training und freies
Spiel, Ausrichter TUS Goh-
feld, 14.00 – 17.00, Aqua Ma-
gica Gelände.

´ SONNTAG ´
Boule, Training und freies
Spiel, Ausrichter TUS Goh-
feld, 10.30 – 13.30, Aqua Ma-
gica Gelände.

Bäder

´ SAMSTAG ´
Hallenbad Löhne, 7.00 – 9.00:
Frühschwimmen, 9.00 – 10.30:
BSG Löhne, 10.30 – 12.00: Se-
niorenschwimmen, 14.00 –
17.00: Öffentliches Schwim-
men, Hallenbad, Albert-
Schweitzer-Str. 10, Tel. 90 45
54.

´ SONNTAG ´

HallenbadLöhne,8.00–12.00:
Öffentliches Schwimmen, Hal-
lenbad, Albert-Schweitzer-Str.
10, Tel. 90 45 54.

Speziell für Jugend

´ SAMSTAG ´
Samstagstreff, Raps Jugend-
zentrum, Bergkirchener Str.
151, Mennighüffen, Tel. 79 77.

Treffen

´ SONNTAG ´
Briefmarken-und Münzen-
sammler-Verein Löhne und
Umgebung e.V, 10.00 – 12.00,
Werretalhalle, Tel. 10 05 55.

Sonstiges

´ SAMSTAG ´
DRK Kleiderladen Von mir zu
dir,AnnahmeundVerkaufvon
Kleidung. Begegnungszen-
trum geöffnet, 10.00 – 14.00,
DRK, Obernfeld 2.
Recyclingbörse, geöffnet,
10.00 – 14.00, Industriestraße
34, Gohfeld, Tel. 1 97 19.

Kirchliche Nachrichten
Ev. Gottesdienste
Gohfeld, Simeonkirche, Wei-
hestr.: So. 10.00 Musikali-
scher Gd. (Pfr. Stintmann);
Wittel, Lukaskirche, Koblen-
zer Str.: Samstag, 4. Dezem-
ber, 18.00 Abend-Gd. mit
Abendmahl (Pfr. Stintmann);
So. kein Gd.);
Mahnen, Matthäuskirche,
Königstr: So. 10.00 Gd. mit
Abendmahl (Pfr. Teismann);
Löhne-Ort: So. 11.00 Gd. für
Große und Kleine unter Mit-
wirkung der Kindertagesstätte
Poststraße. Mit Rücksicht auf
die Kinder gilt in diesem Gd.
2G+ (außer für Kinder); 17.00
Gd. (Struckmeier);
Siemshof: So. 9.45 Gd. mit Kir-
chenchor (Pfr. Nagel); Frei-
tag, 10. Dezember, 19.00 ge-
meins. Adventsandacht in
Mennighüffen (Pfrn. Starnitz-
ke);
Mennighüffen: Samstag, 4.
Dezember, 9.30 Tauf-Gd. (Pn.
Starnitzke); So. 9.30 Gd. (P.
Sundermeier); 11.00 Kin-
dergd. mit Elterncafé; Freitag,
10. Dezember, 19.00 Advents-
vesper (Pn. Starnitzke);
Obernbeck: Samstag, 4. De-
zember, 17.00 LICHT-
BLICK–Gd mit der Kita Him-
melsstürmer, Posaunenchor
(Petz);

Landeskirchliche Gemein-
schaft, Wilhelmstraße 45A: So.
15.00 Gd. (Pfr. D. Spehr); im
Gemeinschaftshaus;

Freikirchen
Evang.-Freikirchl. Gemeinde
Löhne, Kreuzkirche, Schra-
kampstraße: So. 10.00 Uhr Gd.

Freie evangelische Gemeinde
(FeG) Löhne-Mennighüffen,
Lübbecker Straße 191. Bitte in-
formieren Sie sich über die ak-
tuellen Gottesdienste auf unse-
rer Webseite: www.feg-loeh-
ne.de

Neuapostolische
Bad Oeynhausen, Auf der
Spitze 6: So. 10.00 Uhr Gd. zum
2. Advent; Mi. 19.30 Uhr Gd.

Kath. Gottesdienste
So. 11.00 Uhr Eucharistiefeier
mit Nikolaus (Lö.); Die. 19.00
Uhr Abendmesse (Lö.);

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen Löhne. Zu-
sammenkünfte finden zurzeit
nur über das Video-Konfe-
renzsystem Zoom statt. Wei-
tere Informationen dazu unter
der Telefonnummer (05732) 9
08 96 20

Vereinsring bedauert Ausfall
des Obernbecker Adventstreffs

¥ Löhne. Der „Obernbecker
Adventstreff“, der seit nun-
mehr 20 Jahren immer am Wo-
chenende des zweiten Ad-
vents in und um die Obern-
becker Kirche und im Gemein-
dehaus stattfindet, kann we-
gen der drastisch steigenden
Corona-Inzidenzen am Sonn-
tag, 5. Dezember, nicht zum
Treffpunkt der Obernbecker
werden. Darauf verweist Egon
Schewe als Vorsitzender des
Vereinsrings.

Die Obernbecker Organisa-
tionen und Vereine hätten sich
für dieses Jahr mit Programm
und Bewirtungen ohnehin nur

auf den Sonntag beschränken
wollen. Jedoch seien die In-
fektionszahlen inzwischen in
solche Höhe gestiegen, dass
eine Konzentration vieler
Menschen an den Buden den
Vereinsring schweren Her-
zens zum Aufgeben der Pläne
bewegt habe.

Davon unbenommen blei-
ben aber der Adventsmarkt der
Werbegemeinschaft und der
Stadt Löhne, der an diesem
Wochenende in der Innen-
stadt stattfindet. Auch die Ver-
anstaltungen der Kirchenge-
meinde Obernbeck sind da-
von unberührt.
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Einem Teil unserer heutigen 
Ausgabe (ohne Postbezieher) 
liegt folgender Prospekt bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur  
Teilausgaben für ihre Prospekte.

Daher kann es vorkommen, dass Sie heute  
den untenstehend genannten Prospekt  
nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne! 
Telefon (05 21) 5 55-6 27 
oder Fax (05 21) 5 55-6 31


